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Kasusgebrauch:	Woher	kommt	der	Kasus?	
	

 Bestimmen	Sie	den	Kasus	aller	Nominalphrasen.	
 Dies	gilt	auch	für	

 Nominalphrasen	mit	einem	Pronomen	als	Kern	
 Attribute	(Gliedteile)	
 Nominalphrasen	bei	Präpositionen	
 Nominalphrasen	bei	den	Konjunktionen	als/wie	

 Geben	Sie	mit	Pfeilen	die	Kasusrektion	und	die	Kasuskongruenz	an.	
 Bei	semantischem	Kasus	zeichnen	Sie	einen	senkrechten	Pfeil.	

Beispiel	mit	zwei	Varianten	der	Darstellung:	
	
	
	
	 	 [Nom	Karlchen]	blieb	[Akk	den	ganzen	Tag]	ein	[Nom	braver	Junge].	
	
	
	
	 	 [Karlchen]	blieb	[den	ganzen	Tag]	ein	[braver	Junge].	
	 	 	 Nom	 	 Akk	 	 	 Nom	

1.	 Die	politische	Bedeutung	der	roten	Farbe	war	nicht	immer	gleich.	

2.	 Sehr	lange	Zeit	wurde	das	teure	Purpurrot	den	Mächtigen	zugeordnet.	

3.	 So	trugen	die	römischen	Senatoren	eine	Toga	mit	einem	Purpurstreifen.	

4.	 Rot	war	auch	im	Mittelalter	die	Farbe	der	Machtausübung.	

5.	 Die	Kirche	war	sich	dieser	symbolischen	Wirkung	bewusst.	

6.	 Während	des	19.	Jahrhunderts	kam	eine	neue	Interpretation	der	Farbe	auf.	

7.	 Seither	wird	Rot	als	die	Farbe	der	Arbeiterbewegung	verstanden.	

8.	 In	den	USA	verwendet	die	Republikanische	Partei	die	Farbe	Rot	als	Kennfarbe.	

9.	 Für	viele	Menschen	wirkt	Rot	wie	ein	Warnsignal.	

10.	 Auch	die	Psychologie	nimmt	sich	der	Farbsymbolik	an.	

11.	 Experimente	sollen	nachgewiesen	haben,	…	

12.	 …	dass	Männer	von	roter	Kleidung	an	Frauen	angezogen	werden.	

13.	 Dementsprechend	sollen	Frauen	anderen	Frauen	in	roter	Kleidung	misstrauen.	

14.	 Unseres	Erachtens	sind	hier	aber	noch	viele	Fragen	offen.	
	 Quelle:	Wikipedia	(verändert)	


